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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: Eiszeit für kühlende Energiefresser
Bis zu einem Fünftel des Stroms fließt in einem deutschen Haushalt 
in die Kühl- und Gefriergeräte. Wie viel Energie tatsächlich ver-
braucht wird, hängt von der Wärme ab, die ins Innere des Gerätes 
gelangt, und dann unter Energieverbrauch wieder nach außen 
transportiert werden muss. Sie können viel dafür tun, dass der Ener-
gieverbrauch Ihres Kühl- und Gefrierschranks nicht unnötig in die 
Höhe klettert:
• Kühlende Geräte sollten nicht neben einen Herd, in die Sonne 

oder neben einen Heizkörper gestellt werden. 
• Heiße oder warme Speisen wandern nur vollständig abgekühlt 

in den Kühl- oder Gefrierschrank. Die Lebensmittel vorher ab-
decken oder gut verpacken, denn das Wasser aus dem Essen 
kondensiert im Gerät und bildet eine Reifschicht. Je dicker dies 
ist, desto höher ist der Energieverbrauch des Gerätes.

• Im gut sortierten Kühlschrank finden sich gesuchte Lebensmit-
tel rasch. Die Tür wird folglich schneller geschlossen. Dadurch 
bleibt feuchtwarme Außenluft eher draußen und kann nicht im 
Gerät gefrieren. 

• Im Allgemeinen reichen im Kühlschrank 7 Grad, im Gefrier-
schrank minus 18 Grad Celsius völlig aus. Tiefere Temperatu-
ren erhöhen unnötig den Stromverbrauch.

• Urlaubszeit? Auch der Kühlschrank kann dann Pause machen: 
auf niedrigster Stufe oder besser ganz aus. Bei abgeschaltetem 
Gerät sollte unbedingt die Türe offen stehen bleiben, sonst 
können Schimmelpilze im Kühlschrank wachsen.

Bei einer anstehenden Anschaffung von Kühlgeräten sollten stets 
die Effizienzklassen beachtet werden. Folgendes Beispiel zeigt den 
Kostenvergleich beim Kauf eines vergleichbaren Kühlschranks mit 
verschiedenen Effizienzklassen:

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

A +++ C

Anschaffung 455 € 190 €

Energieverbrauch 90 kWh/a 310 kWh/a

Energiepreis 0,30 €/kWh 0,30 €/kWh

Energiekosten 27 €/a 93 €/a

Gesamtkosten nach 15 Jahren 860 € 1.585 €

Sollten sie die Energieklasse ihres Kühlschrankes nicht kennen, 
können sie diesen mit einem Strommessgerät feststellen. Dieses 
kann kostenlos bei der KliBA ausgeliehen werden. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

STADTRADELN: 1.079.269 Radkilometer, 5.987 Radlerin-
nen und Radler und 456 Teams radelten fast 27-mal um 
den Äquator 
Vom 18. Mai bis zum 7. Juni 2019 beteiligten sich im Rhein-Neckar-
Kreis fast 6.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Aktion 
STADTRADELN. Gemeinsam mit 36 kreisangehörigen Kommunen 
hatte sich der Landkreis der internationalen Aktion des Klima-Bünd-
nisses angeschlossen, um einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. 456 Radler-Teams legten in den drei Wochen 1.079.269 
km zurück. Damit haben die Radlerinnen und Radler rund 27-mal 
den Äquator umrundet und rund 153 Tonnen CO2 vermieden. Lan-
desweit liegt der Rhein-Neckar-Kreis gemessen an den absoluten 
Rad-Kilometern aktuell auf dem ersten Platz vor Stuttgart und dem 
Landkreis Ravensburg. 
Unter den über 450 Teams fanden sich kreative Namen wie die „Bewe-
gungslegastheniker“, „Die lustigen Kilometerfresser“, „Nix für Pien-
ser!“, „Plänkschter-Zwerge“ und „RADieschen“. Das zeigt auch die 
Stimmung in der Aktion – an Humor fehlte es den Teilnehmenden nicht. 
Als Sieger unter den Kommunen in der Kategorie bis 49.999 Ein-
wohner ging mit 101.155 km und 625 Radlerinnen und Radler in 33 
Teams Schwetzingen hervor, dicht gefolgt von Weinheim mit 98.239 
km, 557 Radlerinnen und Radler in 30 Teams sowie Ladenburg mit 
88.487 km, 621 Radlerinnen und Radler in 21 Teams. In der Kate-
gorie Kommunen bis 10.000 Einwohner siegte mit 26.106 km 
und 111 Radlerinnen und Radler in 14 Teams Mauer. Platz zwei 
belegte Hirschberg mit 21.344 gefahrenen Kilometern mit 80 Rad-
lerinnen und Radlerin in zehn Teams. Bammental belegte in dieser 
Kategorie wie im Vorjahr Platz 3. 18 Teams mit 161 Radlerinnen und 
Radlern erstrampelten 20.478 km. 
In der Kategorie Fahrradaktivste Kommune mit den meisten 
Radkilometern pro Einwohner ging Ladenburg mit 7,78 km pro 
Einwohner vor Mauer und Eschelbronn hervor. 
Bereits im letzten Jahr hatte der Rhein-Neckar-Kreis gemeinsam mit 
23 Kommunen an der Kampagne STADTRADELN teilgenommen 
und im Aktionszeitraum rund 70 Tonnen CO2 vermeiden können. 
„Ich freue mich, dass wir die Erfolge aus dem letzten Jahr mehr als 
verdoppeln konnten“, so Landrat Stefan Dallinger, „dies ist ein akti-
ver Beitrag zum Klimaschutz, den wir gemeinsam mit unseren Ein-
wohnerinnen und Einwohnern erreicht haben. Ein toller Erfolg!“ 
Ein buntes Begleitprogramm gab es auch in diesem Jahr wieder: So 
bot beispielsweise die Stadt Hockenheim im Rahmen einer geführte 
Radtour eine Fahrt über den Hockenheimring an. Viele Kommunen 
taten sich auch mit Nachbarorten zusammen und gestalteten zum 
Beispiel im GVV Neckargemünd eine Radtour in eine Brauerei nach 
Zuzenhausen. Auch Radlerinnen und Radler aus Heddesheim, La-
denburg und Edingen-Neckarhausen stiegen gemeinsam aufs Rad. 
Einige Kommunen boten auch Aktionen rund um das Rad an: So gab 
es Helmberatungen, Fahrradcodierungen und vieles mehr. 
Neben dem hervorragenden Ergebnis im Kommunenvergleich wer-
den bei der Prämierung am 13. Juli 2019 zu Beginn des Neckarge-
münder Altstadtfests auch die radaktivsten Teams ausgezeichnet. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Bärbel Reuter (Lobbach) 06226/429002
Romina Beck (Bammental) 06223/8668665
Handy Romina Beck 01525/2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 6. und Sonntag, 7. Juli
Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 5.7. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Samstag, 6.7. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Sonntag, 7.7. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Montag, 8.7. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22

Dienstag, 9.7. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Mittwoch, 10.7. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Donnerstag, 11.7. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41

 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787

Eschelbronn
keine

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
10.7. Frau Hedwig Steininger 70 J.

Ortsteil  Waldwimmersbach
keine

Mauer
11.7. Frau Anna Schmitt 80 J.
11.7. Frau Steffi Zimmermann 75 J.

Meckesheim
8.7. Herr Karl-Heinz Schäffner 70 J.
9.7. Herr Kuno Hans Kaiser 90 J.
12.7. Frau Renate Egger 75 J

Mönchzell: 
9.7. Frau Marianne Sanchez-Lafuente Santamaria 70 J.

Spechbach
6.7. Frau Dagmar Grohmann  75 J.
8.7. Frau Heidemarie Fleischmann 70 J.
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gisches Ziel festgelegt. Hieraus hat sich das Projekt „Familien-
freundlicher Arbeitgeber Rhein-Neckar-Kreis“ entwickelt. Erste Maß-
nahmen hierzu waren die Einrichtung eines Eltern-Kind-Zimmers, 
der Ausbau der Kinderferienbetreuung und die Nutzung einer Inter-
netplattform für Dienstleistungen. Ziel der Kreisverwaltung war es 
und wird es auch in Zukunft bleiben, sich als familienfreundlicher 
Arbeitgeber weiter zu entwickeln und für seine Mitarbeitenden – ins-
besondere für Neue – attraktiv zu werden. So stand die diesjährige 
Zertifikatsverleihung unter dem Motto: Vielfalt voraus! – auch ein 
besonderes Anliegen im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. 
Weitere Fragen beantwortet das Team der Gleichstellungsbeauf-
tragten im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Susanne Vierling und 
Anna Held, unter Tel. 06221 522-2211 oder E-Mail: Susanne.Vier-
ling@Rhein-Neckar-Kreis.de oder Anna.Held@Rhein-Neckar-
Kreis.de. 

Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis: Jetzt ist es wieder amtlich! 
Verwaltungs- und Schuldezernent Ulrich Bäuerlein (links) und Susan-
ne Vierling vom Gleichstellungsteam des Landratsamts Rhein-Ne-
ckar-Kreis (rechts) haben dieser Tage in Berlin das Zertifikat „audit 
berufundfamilie“ entgegengenommen. 

Quelle: berufundfamilie, Thomas Ruddies / Christoph Petras: Zum 
dritten Mal ausgezeichnet: Alle Vertreterinnen und Vertreter aus Ba-
den-Württemberg, die zum dritten Mal das Zertifikat „audit berufund-
familie“ erhalten haben.

Kreisforstamt:
Sonnenschein und hohe Temperaturen führen zu starker 
Waldbrandgefahr – beim Waldbesuch oder Picknicken ist 
deshalb unbedingt das Waldbrandrandrisiko beachten
Höchste Stufe im Waldbrandgefahrenindex im Rhein-Neckar-
Kreis
„Die sommerlichen Temperaturen und der Sonnenschein laden in 
diesen Tagen viele Waldbesuchende zum Waldspaziergang ein, 
doch es gibt auch eine Kehr-seite der Medaille: Anhaltend gute Wit-
terung bei fehlenden Niederschlägen trocknen den Waldboden und 
die Vegetation förmlich aus“, erklärt Dr. Dieter Münch, Leiter des 
Kreisforstamtes im Rhein-Neckar-Kreis. Die Waldbrandgefahr er-
reicht an diesem Wochenende flächendeckend im ganzen Kreisge-
biet die zweithöchste Stufe, am Sonntag sogar die höchste. Dann 
ist ein Brand auch mit einer kleinen Zündquelle leicht entfacht und 

Die Prämierung und Preisverleihung der landkreisweiten Gewinne-
rinnen und Gewinner durch Landrat Dallinger und Bürgermeister 
Volk beginnt um 12 Uhr mit einer gemeinsamen Radtour vom Gym-
nasium in Bammental (Herbert-Echner-Platz 2) über Wiesenbach 
nach Neckargemünd. Nach der Eröffnung des Altstadtfestes Ne-
ckargemünd durch Bürgermeister Frank Volk wird Landrat Stefan 
Dallinger ab zirka 14 Uhr auf der Bühne am Marktplatz die landkreis-
weiten Gewinnerinnen und Gewinner der Kampagne STADTRA-
DELN 2019 ehren. Alle Stadtradlerinnen und Stadtradler sowie alle 
Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises sind hierzu herz-
lich eingeladen. 
Informationen zur Aktion und sowie die Auswertungen gibt es unter 
https://www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis/. 

Der Rhein-Neckar-Kreis ist stolz auf seine 5.987 Stadtradlerinnen und 
Stadtradler: 1.079.269 Radkilo-meter und 456 Teams radelten fast 
27-mal um den Äquator. (Foto Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis als familien-
freundlich ausgezeichnet
Familie und Arbeit lassen sich im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
gut in Einklang bringen. Bereits zum dritten Mal wurde die Kreisbe-
hörde für ihre familien- und lebensphasenbewusste Personalpolitik 
mit dem Zertifikat zum „audit berufundfamilie“ ausgezeichnet. 
Bundesfamilienministerin Dr. Franziska Giffey hat in Berlin die Ar-
beitgeber geehrt, die das Prüfverfahren zum audit berufundfamilie 
erfolgreich durchlaufen haben. Das Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis ist nun berechtigt, das Zertifikat für weitere drei Jahre zu tra-
gen. 
Zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf wurden im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis in den vergangenen Jahren vielfältige 
Maßnahmen umgesetzt. Verschiedene Teilzeitmodelle, flexible Ar-
beitszeit, Tele- und Heimarbeitsplätze, eine Kinderferienbetreuung 
sowie verschiedene Angebote zur Gesundheitsförderung tragen 
umfassend zu dieser Verbesserung bei. 
„Uns ist es sehr wichtig, Arbeitsbedingungen zu schaffen, die den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ermöglichen, gute Arbeit zu leis-
ten und auch gleichzeitig ihren privaten Verpflichtungen nachzu-
kommen“, sagt Landrat Stefan Dallinger. Zusammen mit den Mitar-
beitenden und deren Führungskräften werden individuelle Lösun-
gen gefunden, die auf das familiäre und berufliche Umfeld 
abgestimmt sind. „Das Landratsamt will mit diesen Angeboten als 
Vorbild für andere Arbeitgeber in der Region gelten und natürlich 
auch selbst als attraktiver Arbeitgeber wahrgenommen werden“, so 
der Kreischef. „Denn aufgrund des demografischen Wandels be-
merken wir bereits, dass es auch Behörden immer schwerer haben, 
neue und qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für sich zu 
gewinnen.“ 

Informationen zum audit berufundfamilie: 
Das Zertifikat zum „audit berufundfamilie“ hat die Beruf und Familie 
GmbH – gegründet von der Hertie-Stiftung – dem Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis erstmals am 14. März 2013 erteilt. Es erfolgte 
2016 eine Rezertifizierung. 
Die Idee, sich um das Zertifikat zu bewerben, begann im Jahr 2011: 
Die Führungskräfte des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis haben 
die Förderung von Jugend und Familie als entsprechendes strate-
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kann sich gerade in trockenem Laub und Reisig rasant ausbreiten, 
warnt das Kreisforstamt. 
Zur Einschätzung der Waldbrandgefahr nutzt das Kreisforstamt den 
Waldbrandgefahrenindex des Deutschen Wetterdienstes. Der Index 
ist das meteorologische Potenzial für die Gefährdung eines Waldes 
durch einen Brand und wird aus den Faktoren Temperatur, Luft-
feuchtigkeit und Windgeschwindigkeit berechnet. Der Waldbrand-
gefahrenindex ist auf der Homepage des DWD frei zugänglich 
(www.dwd.de, Suchbegriff Waldbrandgefahrenindex). 
Die Waldbrandgefahr ist sehr stark an den Witterungsverlauf gebun-
den. „Es reichen schon wenige Tage mit langer Sonnenscheindau-
er, leichtem Wind und fehlendem Niederschlag, um die Waldbrand-
gefahr von geringem Niveau in die höchste Stufe zu bringen“, erklärt 
Amtsleiter Dr. Münch. Bereits eine achtlos weggeworfene Zigarette 
könne verheerende Folgen haben. Weit über die Hälfte aller Wald-
brände entstehen jedes Jahr durch Unachtsamkeit und Fahrlässig-
keit. Waldbrände führen nicht nur zu großen finanziellen Schäden 
für die Waldbesitzer, sondern zerstören auf Jahre hinaus die Le-
bensgrundlagen für viele im Wald lebende Tiere und Pflanzen. 

Das Grillen im Wald ist auf mitgebrachten Grillgeräten 
nicht erlaubt 
Das Kreisforstamt bittet – nicht nur im Hinblick auf die derzeitige 
Hitzewelle – die gesamte Bevölkerung durch umsichtiges Verhalten 
mitzuhelfen, die Brandgefahr einzugrenzen. Denn im Umgang mit 
offenem Feuer gibt es einiges zu beachten: Vom 1. März bis 31. 
Oktober gilt im Wald grundsätzliches Rauchverbot. Das Entfachen 
von Feuer ist im Wald nur an fest eingerichteten und speziell ge-
kennzeichneten Feuerstellen erlaubt. Nicht gestattet ist das Grillen 
im Wald auf mitgebrachten Grillgeräten. „Aber auch an erlaubten 
Stellen muss ein Feuer immer beaufsichtigt und vor dem Verlassen 
der Feuerstelle komplett gelöscht werden“, betont der Leiter des 
Forstbezirks Kraichgau, Philipp Schweigler. Offenes Feuer muss 
mindestens 100 Meter vom Waldrand entfernt sein. Bei anhaltend 
hoher Waldbrandgefahr kann das Kreisforstamt als Untere Forstbe-
hörde übrigens die Sperrung von Feuerstellen anordnen. Wichtig ist 
zudem, dass Schranken und Wege nicht mit Fahrzeugen zugeparkt 
werden, so dass im Notfall Feuerwehr und Rettungsfahrzeuge pro-
blemlos einfahren können. Die Forstämter Rhein-Neckar-Kreis und 
Mannheim appellieren an alle Waldbesucher, umsichtig zu sein und 
die Regeln zum Schutz des Waldes einzuhalten. Wer einen Wald-
brand entdeckt, sollte diesen natürlich sofort der Feuerwehr mit 
genauer Ortsangabe melden.

Am Mittwoch, 10. Juli 2019, 9 bis 17 Uhr: 
Berufliche Beratung für Frauen aus dem 
Rhein-Neckar-Kreis in Sinsheim
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Oden-
wald bietet eine kostenlose und individuelle, berufliche Beratung für 
Frauen aus dem Rhein-Neckar-Kreis an. Am Mittwoch, 10. Juli 2019 
ist die Kontaktstelle Frau und Beruf von 9 bis 17 Uhr in der Außen-
stelle des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis in Sinsheim, Muthstra-
ße 4, vertreten. 
Als Landesprogramm beraten die Kontaktstellen Frau und Beruf seit 
1994 Frauen mit Unterstützung des Wirtschaftsministeriums in ganz 
Baden-Württemberg zu beruflichen Themen rund um Wiederein-
stieg, Existenzgründung oder Weiterbildung. Frauen erhalten so 
Unterstützung bei der beruflichen Orientierung, der Stellensuche 
und der Bewerbung. In Kooperation mit dem Rhein-Neckar-Kreis 
werden regelmäßig Beratungstage vor Ort im Rhein-Neckar-Kreis 
angeboten. 
Terminvereinbarung und nähere Informationen zur Beratung: Tele-
fonisch unter 0621 293 2590 oder per E-Mail an:
frauundberuf@mannheim.de. 
Mehr unter:
www.frauundberuf-mannheim.de oder www.frauundberuf-bw.de

FORUM Ernährung des Rhein-Neckar-Kreises:
Vom 23. September 2019 bis Ende November heißt es 
wieder: „Schule is(s)t coolinarisch“ / Anmeldungen für 
Schulen im Kreis sind noch bis 15. Juli möglich
Wie gelingt eine leckere, abwechslungsreiche und gesundheitsför-
dernde Schulverpflegung? Welches Essen wünschen sich die Schü-
ler und Schülerinnen für ihre Pause? Wo kommen die Lebensmittel 

her? Unter dem Motto „Schule is(s)t coolinarisch“ sind alle Schulen 
im Rhein-Neckar-Kreis aufgerufen, an einem Tag im Zeitraum vom 
23. September bis Ende November dieses Jahres ihre Mensa oder 
Schulkantine mit spannenden Aktionen rund ums Thema Essen und 
Trinken in den Mittelpunkt zu stellen, teilt das FORUM Ernährung 
des Rhein-Neckar-Kreises mit. 
„Der Aktionstag eignet sich sehr gut, das Thema Ernährung durch 
praxisorientierte Umsetzung von Lerninhalten in den Unterricht ein-
zubinden“, sagt die Sachgebietsleiterin Uschi Schneider. Das Lan-
deszentrum für Ernährung, das seit Jahresanfang die Aufgaben der 
Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung von der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung Sektion Baden-Württemberg übernom-
men hat, unterstützt die teilnehmenden Schulen mit Materialien, 
Ideen und Mitmach-Angeboten. Allen Schulen beziehungsweise 
Caterern werden Rezepte nach den DGE-Qualitätsstandards für die 
Schulverpflegung zur Verfügung gestellt.
Zum Tag der Schulverpflegung können sich Schulen und Caterer 
noch bis zum 15. Juli unter www.schulverpflegung-bw.de anmel-
den. Auf dieser Seite stehen auch ein umfangreicher Ideenkatalog 
sowie die Rezepte zu den Aktionsmenüs zum kostenlosen Down-
load bereit. Ergänzend dazu bietet das FORUM Ernährung im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis über die Landesinitiative BeKi (Bewuss-
te Kinderernährung) Infoveranstaltungen in Schulen an. Auch Lehr-
kräfte können über diese Initiative zum Thema Ernährungsbildung 
BeKi-Referentinnen anfordern. Mehr dazu unter www.beki-bw.de. 
Das FORUM Ernährung des Rhein-Neckar-Kreises ist wie folgt er-
reichbar: Telefon 06222/3073-4363, E-Mail uschi.schneider@
rhein-neckar-kreis.de, gisela.amaya@rhein-neckar-kreis.de, 
www.rhein-neckar-kreis.de/ForumErnaehrung

Steuerchatbot 
und Erklärvideos

Neuer Service für die Bürgerinnen und Bürger
Über zwei neue Serviceangebote der Steuerverwaltung in Baden-
Württemberg – den sogenannten Steuerchatbot und bereitgestellte 
steuerrechtliche Erklärvideos – haben die Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit, sich direkt auf den Internetseiten der Finanzverwal-
tung über steuerrechtliche Fragen zu informieren.
Oftmals sind sich die Bürgerinnen und Bürger unsicher, ob sie sich 
mit ihrem Anliegen an das Finanzamt oder an die Kommune wen-
den sollen, beispielsweise bei Fragen nach der Steuer-Identifikati-
onsnummer oder den steuerlichen Folgen melderechtlicher oder 
personenstandsrechtlicher Statusänderungen.
Den Steuerchatbot findet man auf den Internetseiten der Finanzäm-
ter, der Oberfinanzdirektion und des Ministeriums für Finanzen Ba-
den-Württemberg, beispielsweise über:
https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/,Lde/Startseite
Die Steuerverwaltung Baden-Württemberg ist darüber hinaus mit 
verschiedenen Erklärvideos auf ihren Internetseiten oder sogar über 
Youtube vertreten.

Last-Minute-Börse der Agentur wird zum Markt der 
Ausbildungsmöglichkeiten
Noch 240 Ausbildungsplätze im Handwerk für 2019 frei
Angebot: Check der Bewerbungsunterlagen
Handwerk auch für Abiturienten interessant
In diesem Jahr findet die Last Minute Börse der Agentur für Arbeit 
Mannheim am 09. und 10. Juli 2019 statt mit der Chance, zum Start 
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des neuen Ausbildungsjahres eine Lehrstelle für das Ausbildungs-
jahr 2019 zu finden. 
Knapp 240 freie Ausbildungsstellen sind bei der Handwerkskammer 
Mannheim Rhein-Neckar-Odenwald gemeldet. Die Last Minute Bör-
se wird so zu einem Markt der Ausbildungsmöglichkeiten. „Wir sind 
überzeugt, dass unsere Lehrstellenvermittler auch in diesem Jahr 
dem ein oder der anderen zu einer Ausbildung im Handwerk verhel-
fen werden“, so Claudia Orth, Geschäftsbereichsleiterin Berufliche 
Bildung der Handwerkskammer. 
Die Situation auf dem Ausbildungsmarkt im Handwerk ist für inter-
essierte Bewerberinnen und Bewerber so günstig wie seit langem 
nicht mehr. Die Chancen, hier langfristig Fuß fassen zu können, sind 
enorm. Bei guten Leistungen während der Ausbildung ist eine Über-
nahme nach dem Gesellenbrief so gut wie garantiert. 
„Viele Unternehmen suchen noch händeringend zuverlässige und 
interessierte Auszubildende, die auch den steigenden Ansprüchen 
in der Berufsschule Herr werden. Gerade hier können Abiturientin-
nen und Abiturienten in den technischen Berufen punkten.“, merkt 
Claudia Orth an. Oftmals entpuppten sich auch die weniger trendig 
klingenden Berufe für die Auszubildenden als spannender als ge-
dacht. „Wer heute Schornsteinfeger, Schilder- und Lichtreklameher-
steller oder auch Bestattungsfachkraft wird hat gute Zukunftschan-
cen“, so Orth. 
Um suchende Betriebe und Bewerber jetzt schnell zusammen zu 
bringen, sollten Bewerber zum Start der Börse eine Bewerbungs-
mappe mit allen wichtigen Unterlagen mitbringen. Denn das Team 
aus dem Bereich „Berufliche Bildung“ bietet einen Bewerbungsun-
terlagencheck an, bei dem der Lebenslauf und das Anschreiben 
begutachtet und hilfreiche Tipps vergeben werden. 
Als Besonderheit gibt es in diesem Jahr zwei Sonderthemen. Am 
09. Juli wird in einem Workshop über „Karriere im Handwerk“ ge-
sprochen und am 10. Juli wird in einem Workshop deutlich: „Tschüss 
Studium – Mein Karriereweg geht anders“.
Denn auch für Abiturienten und Studienaussteiger wird das Hand-
werk immer mehr eine Option. Die Vorzüge einer dualen Ausbildung 
mit direktem Draht zum Unternehmen bieten vielfältige Zusatzqua-
lifikationen: Das Handwerk hat in verschiedenen Branchen speziel-
le Programm für junge Menschen mit Abitur geschaffen. Hier kann 
man oftmals während der Ausbildung bereits Teile der Meisterprü-
fung machen, oder sich im Bereich Management weiterbilden. 
Steigende Zahlen bei den Studienabbrechern belegen, dass 30 Pro-
zent von ihnen den Weg in eine duale Ausbildung finden. „So man-
cher Studienabbrecher ist heute im Handwerk glücklich“, betont 
Orth. Wörtlich: „Eine Karriere bis in die Chefetage oder die Grün-
dung eines eigenen Unternehmens ist über viele Wege möglich. Vor 
allem sollen sich Abiturienten informieren, um die Berufspalette 
kennen zu lernen“. Claudia Orth appelliert an die Schulen und ins-
besondere die Gymnasien, ihr Konzept der Berufsorientierung noch 
einmal kritisch zu hinterfragen und auch die Vielfalt an Karrieremög-
lichkeiten im Handwerk mit einzubauen.
Wer sich jetzt bereits nach einer Lehrstelle für 2020 umschauen 
möchte, dem empfiehlt Claudia Orth, sich mit den beiden Mitarbei-
tern der Lehrstellenvermittlung der Handwerkskammer in Verbin-
dung zu setzen und die Online-Lehrstellenbörse der Handwerks-
kammer unter www.hwk-mannheim.de zu nutzen.

Termine & Veranstaltungen 
Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 6. Juli 2019, besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins zum letzten Mal vor der Sommerpause die Ge-
legenheit, sich in der im Schloss Gochsheim untergebrachten 
Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr umfassend über den Kraich-
gau, seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu infor-
mieren oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich 
darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser „Bücherfloh-
markt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel meist be-
reits nicht mehr erhältlich ist.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek 
handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbst-
kostenpreis angefertigt werden. 

Der erste Öffnungstermin nach der Sommerpause ist am 14. Sep-
tember.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.hei-
matverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link zum Ver-
zeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippen-
bücher.

Lebenslustige Musik für Querflöte 
und Orgel
Ein beschwingtes Sommerkonzert wird 
am Sonntag, 7. Juli um 17 Uhr im anre-
gend lebendigen Klangraum der Klos-
terkirche Lobenfeld erklingen.

Die Konzertflötistin Barbara Rosnitschek und der frühere Kantor der 
Heiliggeistkirche Heidelberg Peter Schumann an der Orgel werden 
bestens aufeinander eingespielt und ausdrucksstark musizieren. 
Ein buntes Programm aus Originalkompositionen und Transkriptio-
nen erwartet die Zuhörer und beweist einmal mehr, wie gut Orgel 
und Flöte zusammen harmonieren. Dabei werden die beiden Musi-
ker wie gewohnt ausdrucksstark und mit ganzer Seele den Kirchen-
raum mit Klang füllen. Ausgewählt haben sie diesmal Kompositio-
nen von Bach, Telemann, Vivaldi, Villa-Lobos und einigen weniger 
bekannten Komponisten. Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Es 
wird am Ausgang um Spenden gebeten. Nähere Informationen gibt 
es beim Geistlichen Zentrum Klosterkirche Lobenfeld unter www.
kloster-lobenfeld.com 

Skriptorium - Schönschreiben mit Tinte und Feder
Das Seminar findet am Freitag, 5. und 12. Juli jeweils von 19 bis 21 
Uhr unter der Leitung von Isolde Thoma-Flade statt, die als gelernte 
Porzellanmalerin viele Tipps auf Lager hat.
Das Seminar findet in der Klosterkirche in Lobbach-Lobenfeld statt. 

Oasentag mit Körpermusik
Ein Tag zum Innehalten und Wohlfühlen bei meditativer und rhyth-
mischer Musik findet am Samstag, 6. Juli von 11 bis 17 Uhr in der 
Klosterkirche Lobenfeld statt.
Anmeldung und Information gibt es beim Geistlichen Zentrum Klos-
terkirche Lobenfeld unter info@kloster-lobenfeld.com oder www.
kloster-lobenfeld.com

Waldorfkindergarten Bammental
Sommerfest - Tag der offenen Tür
…im Waldorfkindergarten Bammental für die ganze Familie „Wie 
schön ist so ein Sommertag, an dem man nur vergnügt sein mag“. 
Frei nach den Versen von Rose Pflock feiert die Gemeinschaft des 
Waldorfkindergarten Bammental 2019 wieder ihr alljährliches Som-
merfest. Garten und Gruppenraum halten für die Kinder viele Über-
raschungen bereit: Handwerklich tätig werden können die Kinder 
beim Filzen und Tonen, im „Lädchen der Kostbarkeiten“ können 
liebevoll hergestellte Kleinode erstanden werden, während im Frei-
en sogar nach richtigen Schätzen gegraben werden darf. Kaffee, 
Kuchen und die legendäre Waffelbäckerei, selbstverständlich auch 
mit veganem Angebot, sowie ein Büchertisch locken die Erwachse-
nen in den Schatten der Apfelbäume in der Kirchbergstraße 16. Für 
interessierte Eltern ist das Sommerfest auch ein Tag der offenen Tür, 
auf dem Sie sich über die Arbeit des Waldorfkindergarten Bammen-
tal informieren können.
Sonntag, den 07.07.2018 im Waldorfkindergarten Bammental, 
Kirchbergstraße 16, 69245 Bammental, 15.00h – 17.30h. Mehr Infor-
mationen unter Tel.: 06223 / 46888 oder www.waldorfkindergar-
ten-bammental.de/. Der Eintritt ist frei!

Informationsveranstaltung für werdende Eltern
Die GRN-Klinik Sinsheim bietet regelmäßig Informationsabende für 
Schwangere und ihre Angehörigen an - der nächste Termin ist 
Dienstag, 9. Juli 2019, 18 Uhr. Das Entbindungsteam der als „baby-
freundlich“ zertifizierten Geburtshilfe-Abteilung informiert unter an-
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derem über Angebote rund um die Geburt, Bonding und Stillförde-
rung sowie moderne Schmerztherapie. Außerdem haben die Besu-
cherinnen und Besucher Gelegenheit, den Kreißsaal-Bereich zu 
besichtigen. 
Die Informationsabende finden zwei Mal im Monat, jeweils dienstags 
oder freitags um 18 Uhr, statt. Treffpunkt ist das Casino gegenüber 
dem Eingang der GRN-Klinik Sinsheim in der Alten Waibstadter 
Straße. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Parkplätze stehen auf 
dem Klinik-Gelände in ausreichender Zahl zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter www.grn.de.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV 
Das nächste Stammtischtreffen des NHV ist 

am Freitag, 12. Juli ab 19,30 Uhr im Gasthaus „Zum Hirsch“ in 
Spechbach, Wolfstr. 3. 
Am Mittwoch, dem 17. Juli kommt um 19,30 Uhr die Energetik-
Therapeutin und Buchautorin Ute Roy aus Nußloch zu uns mit dem 
Vortrag „Mein heilsamer Weg zur Gesundung“. Sie hat acht Jahre 
nach ihrer eigenen Erkrankung in ihrem „Mutmacher-Buch“ darge-
legt, wie wichtig es ist, in der Schocksituation der Krebsdiagnose 
keine übereilten Entscheidungen zu treffen. Abseits der schulmedi-
zinischen Leitlinien fand sie ihren eigenen Weg zur Gesundung. 
Am Mittwoch, dem 24. Juli 2019 wird die Medizinethnologin und 
Phytotherapeutin Dr. Edith Wolber aus Meckesheim ebenfalls um 
19,30 Uhr den Vortrag über „Phosphor und Pulsatilla“ halten.
Diese beiden Vorträge finden in der Scheune von Otto und Adelheid 
Müller in Eschelbronn, Oberstr. 19 Ecke Brunnengasse statt. Jeder 
Vortrag kostet 3 Euro für Mitglieder des NHV und 6 Euro für Gäste.
Anmeldungen sind nicht erforderlich!

Verein Jüdisches Leben Kraichgau e.V.
Exkursion „Jüdisches Leben in Meckesheim“ 
Am Freitag, 19. Juli findet in Meckesheim eine Exkursion über das 
jüdische Leben in Meckesheim statt. 
Die erste Station ist der kleine jüdische Friedhof im Lobbachweg. 
Vor dem weiteren Verlauf des Spaziergangs zur ehemaligen Syna-
goge und zu einzelnen Stolpersteinen können die Autos bei der 
Pizzeria Rusticale abgestellt werden, wo hinterher die Möglichkeit 
zur Einkehr besteht. 
Veranstalter ist der Verein Jüdisches Leben Kraichgau e. V. 
Die Heimatforscherin Dr. Edith Wolber wird die Geschichte der Me-
ckesheimer Juden auf diesem abendlichen Spaziergang anschau-
lich erzählen.
Treffpunkt um 18.30 Uhr: Parkplatz Lobbachweg. Für die, die später 
dazu stoßen, Parkplatz Friedrichstraße 27 (s.o.). 
Männer werden gebeten, im jüdischen Friedhof eine Kopfbede-
ckung zu tragen. 
Die Exkursion ist mit keinen Kosten verbunden. Wir freuen uns auf Ihr 
Interesse und laden Sie herzlich zu diesem besonderen Abend ein. 
Kontaktadresse: Elisabeth Hilbert - Tel. 07262 4016 - E-Mail-Adres-
se: h.e.hilbert@web.de - www.jlk-ev.de 

Schulen & Bildungseinrichtungen
Schulfest zu Ehren von 
Stephen Hawking

„Schaut zu den Sternen und nicht hinab auf eure Füße“ ist das 
Motto des Schulfestes der SRH Stephen-Hawking-Schule. Mit vielen 
Mitmachaktionen, Spielen, Projekten, Präsentationen und Ausstel-
lungen setzen Schülerinnen und Schüler zusammen mit ihrem Un-
terrichts- und Betreuungsteam die Aussage des Namenspatrons 
der Schule kreativ um. Der berühmte Astrophysiker Stephen 
Hawking hat viele Menschen ermutigt, zuversichtlich in die Zukunft 
zu schauen. 
Unter anderem wird die jahrgangs- und schulformübergreifende 
SHS-Theatergruppe ihre Eigenproduktion „Heimlicher Begleiter“ 
aufführen und die Ausstellung gegen Diskriminierung „Mensch, du 
hast Recht(e)“ geöffnet sein. 
Wir laden Sie herzlich ein zum Schulfest der SRH Stephen-
Hawking-Schule (Im Spitzerfeld 25, 69151 Neckargemünd) am 6. 

Juli von 11 bis 15.30 Uhr. Vom Haupteingang über Niveau 4 ge-
langen Sie zu allen Klassenräumen.
Schülerlotsen führen Sie gerne über den Bildungscampus in Ne-
ckargemünd. Zur Stärkung stehen natürlich Getränke und eine gro-
ße Kuchenauswahl bereit. 

Max Born Gymnasium Neckargemünd
Am 15. und 16. Juli lädt die Theater-AG des Max Born Gymnasiums 
Neckargemünd herzlich zu ihrer diesjährigen Aufführung „Die Phy-
siker“ von Friedrich Dürrenmatt ein. Gespielt wird jeweils um 19.30 
Uhr in der Aula des MBG in Neckargemünd, Karten gibt es an der 
Abendkasse.
Es geht in diesem explosiven Stück um die Verantwortung der Wis-
senschaftler angesichts ihrer Entdeckung technischer Mittel mit 
weltzerstörerischem Potential. So spielt das Stück in einem Irren-
haus: unsere schutzlose Welt?

Sonstiges
Keine Panik - nicht jedes Raupengespinst ist 
ein Nest des Eichen-Prozessionsspinners
Zurzeit sehen manche Sträucher an Waldrändern und Hecken aus, 
als hätte Verpackungskünstler Christo sich an ihnen ausgetobt: Sie 
sind bedeckt von weißen Gespinsten, in denen nackte, gelbliche 
Raupen mit dunklen Punkten krabbeln. Da kommt schnell Panik auf, 
denn die meisten Menschen haben schon vom Eichenprozessions-
spinner gehört und von den Gesundheitsgefahren, die von ihm aus-
gehen, und der Ruf nach der Giftspritze wird laut. 
Dabei sind die Raupengespinste jedes Jahr zu beobachten. In die-
sem Jahr sind sie allerdings besonders häufig. Vor allem Pfaffenhüt-
chen sind betroffen, ein Strauch, der bei uns oft vorkommt. Bei den 
Gespinsten handelt es sich um die Kinderstube der Pfaffenhütchen-
Gespinstmotte, eines kleinen Nachtschmetterlings. (Es gibt auch 
Gespinstmotten, die z.B. auf Traubenkirschen, Apfel- oder Pflau-
menbäume u.a. spezialisiert sind.) Die Pfaffenhütchen-Gespinst-
motte ist – samt ihren Raupen – völlig harmlos. Auch Sträucher, die 
ganz kahl gefressen werden, tragen keinen bleibenden Schaden 
davon. Meist sind sie schon im Juli wieder grün. Anders als einge-
schleppte Parasiten, mit denen die heimischen Pflanzen oft nicht 
klarkommen (Beispiel: Buchsbaum-Zünsler) zerstören die Alteinge-
sessenen ihre Lebensgrundlage nicht, denn Wirt und Wirtspflanze 
hatten Jahrtausende Zeit, sich aufeinander einzustellen. Im „Netz 
des Lebens“ sind die Gespinstmotten ihrerseits wieder Futter für 
andere Insekten oder für Vögel.
Eichen-Prozessionsspinner leben dagegen (wie der Name sagt) vor 
allem an Eichen, in seltenen Fällen auch an Hainbuchen. Sie woh-
nen in Gespinsten (Nestern), von wo sie sich im Gänsemarsch auf 
Nahrungssuche begeben. Sie werden bis zu 5 cm lang und sind 
dicht behaart. Die Haare können Quaddeln oder eine Dermatitis 
verursachen. Einer, den das nicht schreckt, ist der Kuckuck – er 
ernährt sich am liebsten von haarigen Raupen.

Das Foto zeigt die haarlosen Raupen der Pfaffenhütchen-Gespinst-
motte. Fotos der haarigen Raupen des Eichen-Prozessionsspinners 
findet man im Internet, z.B. bei WIKPEDIA.
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Projekte an Schulen „Energie und Klima-
schutz“ in Heidelberg und im Rhein-Neckar-
Kreis: Jetzt anmelden! 
Das Land Baden-Württemberg fördert das Projekt auch im Schuljahr 
2019/2020. 
Das seit 2010 laufende Projekt „Energie und Klimaschutz an Schu-
len“ erfreut sich einer sehr guten Resonanz an den Schulen. Im 
aktuell laufenden Schuljahr nehmen rund 200 Klassen aus Heidel-
berg und dem Rhein-Neckar-Kreis erfolgreich teil. Die KliBA ist regi-
onaler Partner und Veranstalter des landesweiten Projektes in Hei-
delberg und im Rhein-Neckar-Kreis. Das Projekt wird zu 100 Prozent 
vom Land Baden-Württemberg und dem Rhein-Neckar-Kreis geför-
dert. Die Anmeldung bis zum 10. Juli 2019. 

In Kürze: Worum geht es? 
Das Projekt verfolgt das Ziel, Kinder und Jugendliche für den Klima-
schutz zu sensibilisieren und zu gewinnen! In Unterrichtseinheiten 
oder Projekttagen werden abwechslungsreich und alltagsnah Zu-
sammenhänge zwischen dem Klimaschutz und unserem täglichen 
Energieverbrauch nähergebracht. Gemeinsam mit den Schülerin-
nen und Schülern werden Ideen erarbeitet, wie sie ihren Alltag kli-
mafreundlicher gestalten können. 
Das Klimaschutzprojekt richtet sich an Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Lehrkräfte aller Schulformen (Grundschule, Werkreal-
schule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Förderschule etc.) 
in den Klassenstufen 3 bis 10. 
Im kommenden Schuljahr 2019/ 2020 wird das Projekt vom Land 
Baden-Württemberg weiterhin zu 100 Prozent gefördert, so dass 
keine finanzielle Beteiligung der Kommune bzw. Schulen notwendig 
sind. Seit dem Schuljahr 2016/2017 beteiligt sich der Rhein-Neckar-
Kreis im größeren Umfang an der Finanzierung des Projektes. Der 
Landkreis finanziert die steigende Zahl der teilnehmenden Schulen 
und ermöglicht somit die Teilnahme vor allem all jener Schulen, die 
bereits am Projekt teilnahmen und weiterhin ein großes Interesse 
bekundet haben. 
Hinweisen möchten wir darauf, dass unser Kontingent wie jedes 
Jahr begrenzt ist. Die Anmeldung läuft bis 10. Juli 2019. 
KliBA, Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur Heidelberg – 
Rhein-Neckar-Kreis gGmbH, ist regionaler Partner und Veranstalter in 
den Schulen der Stadt Heidelberg und des Rhein-Neckar-Kreises: Sie 
übernimmt die komplette Organisation und Durchführung der Unter-
richtseinheiten und Projekttage in Absprache mit den Lehrkräften. 
Die Besuche können entweder im regulären Unterricht oder in Pro-
jekt AGs, Gruppen von Klassenenergiemanagern oder auch im Rah-
men von Projekttagen durchgeführt werden. 
Weitere Informationen zum Projektinhalt und -umfang sowie über 
den Ablauf, Finanzierung und Anmeldung finden Sie:
http://www.kliba-heidelberg.de/ 
Ihre Ansprechpartnerin für weitere Informationen: Anita Köhler | 
Umweltpädagogin | Tel.: 06221 99875-0 | info@kliba-heidelberg.de

Führungen beim Wertstoffhof 
der AVR Anlage Wiesloch

Wer gerne hinter die Kulissen schauen und erfahren möchte, welche 
Aufgaben die Mitarbeiter der AVR Kommunal GmbH zu erledigen 
haben, damit der Müll umwelt- und fachgerecht weiterverarbeitet 
bzw. entsorgt werden kann, hat auch in diesem Jahr die Möglich-
keit, den Wertstoffhof der AVR Anlage Wiesloch zu besichtigen.
Die AVR bietet interessierten Einwohnern des Rhein-Neckar-Kreises 
kostenlose Führungen für Erwachsene beim Wertstoffhof der AVR 
Anlage in Wiesloch, Bruchwiesen 8 an. 
Die nächsten Führungstermine sind an folgenden Tagen: Donners-
tag, 18.07.2019 | Mittwoch, 18.09.2019 | Donnerstag, 10.10.2019
Die Führungen beginnen immer um 14 Uhr und dauern ca. 1,5 Stun-
den. Treffpunkt ist beim Wiegehaus. Die AVR Kommunal empfiehlt 
wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. 
Anmeldungen zu einer Führung nimmt das Team der Abfallberatung 
unter Telefon: 07261 931-510 oder per E-Mail: abfallberatung@avr-
kommunal.de gerne entgegen.

Fahrten nach Verdun und Andilly mit 
dem Volksbund 
Erinnern für die Zukunft 
100 Jahre Volksbund. Anlass genug Fahrten 

zu Erinnerungsstätten anzubieten. Die Erinnerung an die Folgen 
von Krieg und Gewalt daran wach zu halten, ist wichtig: Denn nur 
wenn die Menschen sich an die Vergangenheit erinnern, kann Zu-
kunft gestalten werden. 
Vom 11. bis 12. September findet eine 2-Tagesfahrt mit Übernach-
tung nach Verdun statt. Die Fahrt findet ab Karlsruhe für 165 Euro/
Person im Doppelzimmer oder für 195 Euro/Person im Einzelzimmer 
statt. Besucht werden u.a. die deutsche Kriegsgräberstätte Haute-
court, das Beinhaus von Douaumont, das neue Museum und Fort 
Douaumont. 
Am Volkstrauertag bietet der Volksbund eine Fahrt von Karlsruhe 
nach Andilly an. Die Teilnahme kostet 62 Euro/Person und beinhal-
tet die Fahrt sowie ein Mittagessen mit einem Tischgetränk. 

Weitere Informationen sind beim Volksbund Nordbaden unter 
0721/23020 oder bv-karlsruhe@volksbund.de erhältlich.

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Spechbach sucht ab sofort

Mitarbeiter (m/w/d) für die Kernzeitbetreuung
450,- € Minijob

in der Grundschule Spechbach. Die Betreuung findet an Schul-
tagen vorrangig in der Zeit von 7:15 Uhr bis 8:45 Uhr und von 
12:15 Uhr bis 14:15 statt.
Wenn Sie diese verantwortungsvolle Tätigkeit wahrnehmen 
möchten und bereit sind, selbständig sowie auch flexibel zu ar-
beiten, als auch Spaß an der Arbeit mit Grundschulkindern ha-
ben, dann sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen.

Für Rückfragen steht Ihnen im Rathaus unser Hauptamtsleiter 
Herr Waxmann unter der Telefonnummer 06226/950030 gerne 
zur Verfügung.

Ihre Bewerbung nehmen wir gerne bis zum 02. August 2019 entgegen:
Bürgermeisteramt Spechbach, Hauptstraße 35, 74937 Spechbach
oder per E-Mail an hauptamt@gemeinde.spechbach.de
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats

Sitzungsdatum: Dienstag, den 09. Juli 2019
Sitzungsuhrzeit: 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt: Feuerwehrsaal im Feuerwehrgerätehaus
 Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn

Tagesordnung
 Benennung der Urkundspersonen
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-

zung vom 25.06.2019
TOP 3 Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderatsmit-

glieder
TOP 4 Einführung und Verpflichtung der am 26. Mai 2019 gewähl-

ten Gemeinderäte
TOP 5 Wahl der Bürgermeister-Stellvertreter
TOP 6 Wahl der Vertreter und Stellvertreter für den Gemeindever-

waltungsverband Elsenztal
TOP 7 Wahl der Vertreter und Stellvertreter für den Abwasser-

zweckverband Meckesheimer Cent
TOP 8 Gutachterausschuss der Gemeinde Eschelbronn
 hier: Bestellung der Gutachter sowie Vorsitzenden und 

Stellvertreter
TOP 9 Bekanntgaben
TOP 10 Anfragen und Anregungen

Im Anschluss an diese öffentliche Sitzung findet ein Stehempfang 
im Feuerwehrsaal statt. Die Einwohnerschaft ist dazu eingeladen. 
Eine nichtöffentliche Sitzung ist nicht vorgesehen. 

Eschelbronn, den 01. Juli 2019 Marco Siesing
Bürgermeister

Feststellungsbeschluss der Jahresrechnung 2018
Gemäß §§ 95, 95 b Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.12.2015 (GBl. 2016 S. 1), hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn in seiner Sitzung am 
25.06.2019 die Jahresrechnung 2018 wie folgt festgestellt:

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht 2018 liegt gemäß § 
95 b Abs. 2 Satz 2 GemO in der Zeit vom 08.07.2019 bis einschließ-
lich 17.07.2019 im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstr. 1, Zimmer 8, 
öffentlich aus.
Eschelbronn, den 01.07.2019 

Marco Siesing, Bürgermeister 

Gemeinde: Gemeinde Eschelbronn
Landkreis: Rhein-Neckar-Kreis
Umlegungsausschuss: „Ambelwiesen II“
Umlegung: „Ambelwiesen II“
Gemarkung: Eschelbronn

Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des 
Umlegungsplanes „Ambelwiesen II“
nach § 71 BauGB
Der Umlegungsplan für das Umlegungsgebiet „Ambelwiesen II“, be-
stehend aus Umlegungskarte und Umlegungsverzeichnis für die Ord-
nungsnummern 1, 2, 3, 3/1, 3/2, 3/3, 3/4, 4, 5, 6, 6/1, 6/2, 7, 8, 9, 10, 
11, 11/1, 12, 12/1, 13, 14, 15, 16, 16/1, 17, 18, 19, 20, 21, 21/1, 21/2, 
22, 22/1, 22/2, 23, 24 und 24/1 der durch Beschluss des Umlegungs-
ausschusses „Ambelwiesen II“ vom 14.05.2019 aufgestellt wurde, ist 
am 01.07.2019 für die Flurstücke der Gemarkung Eschelbronn 
Flst. Nr. 8268 (hiervon ist ein nördlicher Teil mit einer Fläche von 

587 m² einbezogen), 8269 (hiervon ist ein nördlicher Teil 
mit einer Fläche von 412 m² einbezogen), 8270 (hiervon ist 
ein nördlicher Teil mit einer Fläche von 338 m² einbezo-
gen), 8271 (hiervon ist ein nördlicher Teil mit einer Fläche 
von 629 m² einbezogen), 8273 (hiervon ist ein westlicher 
Teil mit einer Fläche von 575 m² einbezogen), 8277, 8278, 
8279, 8280, 8281, 8282, 8283, 8284, 8285, 8286, 8287, 
8288, 8289, 8290, 8291, 8292, 8293, 8294, 8295, 8297, 
8298, 8299, 8300, 8301, 8302 und 9569 (hiervon ist ein 
östlicher Teil mit einer Fläche von 320 m² ein-bezogen).

unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird nach § 72 des Baugesetzbuches 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. 
I S. 3634), der bisherige Rechtszustand durch den im Umlegungs-
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plan vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntma-
chung schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz 
der zugeteilten Grundstücke ein.
Die Berichtigung des Grundbuchs und des Liegenschaftskatasters 
wird bei den zuständigen Behörden veranlasst. Bis zur Berichtigung 
des Grundbuchs ist die Einsicht in den Umlegungsplan jedem ge-
stattet, der ein berechtigtes Interesse darlegt.
Die bisherigen, im Umlegungsverzeichnis als einzuziehend bezeich-
neten Flächen gelten mit dem Zeitpunkt als eingezogen, in dem sie 
dem öffentlichen Verkehr entzogen werden. Die neu anzulegenden 
öffentlichen Flächen gelten mit der endgültigen Überlassung für den 
Verkehr als gewidmet. 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des Umle-
gungsplanes „Ambelwiesen II“ kann binnen sechs Wochen seit der 
Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Entscheidung bei der Gemein-
de Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn, eingereicht 
werden (§ 217 BauGB). Über den Antrag entscheidet das Landge-
richt Karlsruhe, Kammer für Baulandsachen, in Karlsruhe. 
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er 
sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit die Bekanntmachung 
der Unanfechtbarkeit angefochten wird, und einen bestimmten An-
trag enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Beweis-
mittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen.
Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtli-
che Entscheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass 
aber für die weiterführenden prozessualen Erklärungen in der 
Hauptsache der Antragsteller sich eines vertretungsberechtigten 
Rechtsanwalts bedienen muss (§ 222 Abs. 3 BauGB).

Eschelbronn, den 05. Juli 2019___________________________________________
Ort, Datum

___________________________________________
Marco Siesing, Bürgermeister

Standesamt
Sterbefall:  Am 22.06.2019 verstarb in Sinsheim
  Herr Johann Rienesl

Bevölkerungsfortschreibung
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl der Gemeinde Eschelbronn 
beläuft zum 
31. Dezember 2018 auf:  2704 Personen 
Davon männlich:   1391 Personen 
 weiblich:   1313 Personen 

Ferienprogramm 2019
Das Ferienprogramm ist soweit fertig gestellt. Das Anmeldeformular 
liegt im nächsten Amtsblatt bei. Wir laden euch heute bereits herz-
lich ein und wünschen allen Teilnehmern schönes Wetter in den 
Ferien und viel Spaß beim Eschelbronner Ferienprogramm. 

Wasserzähleraustausch durch die Fa. Münkel
In diesem Jahr wurde die Firma Münkel aus Meckesheim mit dem 
Austausch von Wasserzählern beauftragt, da der Austausch auf-
grund der hohen Anzahl an auszutauschenden Wasserzählern nicht 
durch den Wassermeister allein erfolgen konnte.

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Do.04.07.2019 BUND-Ortsverband 
Monatsversammlung Gasthaus zum Löwen, 19:30 Uhr 
Fr. 05.07.2019 Schlosswiesenschule 
Theatervorstellung der Theater - AG  Schlosswiesenschule 
Aktion zum 30-jährigen Jubiläum
Sa./So. 06./07.2019 Freiwillige Feuerwehr  Ausflug
So. 07.07.2019 Schlosswiesenschule 
Theatervorstellung der Theater - AG  Schlosswiesenschule 
Aktion zum 30-jährigen Jubiläum

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 2019 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 11./25.  12./26.  4./18.  29. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt 
 11./25.  16./30. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Neues von „Den Holzwürmern“
Spendenaufruf: 5.000 Euro für mehr Spiele 
im Freien
Eine Wippe, eine Balancieranlage, ein Kleinkinder-

Tipi und eine Wasserspielanlage - das steht schon lange auf der 
Wunschliste ganz oben bei den kleinen „Holzwürmern“ aus der 
Eschelbronner Kindertagesstätte. Jetzt soll der Wunsch in Erfüllung 
gehen, wenn in einigen Tagen die Spielgeräte geliefert werden.
Einen kleinen Haken hat die Sache allerdings noch, denn es fehlt 
noch etwas am nötigen Kleingeld. Insgesamt fallen Kosten in Höhe 
von rund 15.000 Euro an und 10.000 Euro hat bereits der Förder-
verein der Kindertagesstätte zur Verfügung gestellt. Einige hundert 
Euro wurde von den Erzieherinnen und von den beiden Mitarbeitern 
des Bundesfreiwilligendienstes dafür gespendet und daher fehlen 
momentan noch knapp 5000 Euro für die Finanzierung dieser An-
schaffungen. 
Der Vorsitzende des Fördervereins der Kindertagesstätte Jürgen 
Käfer und die Kita-Leiterin Jeannette Range haben deshalb einen 
Spendenaufruf gestartet, bei dem Eltern, Freunde und Unterstützer 
der Einrichtung aufgerufen sind, mit einer Spende, egal in welcher 
Höhe, die Anschaffungen zu ermöglichen. „Die neuen Spielgeräte 
sollen den Kindern zusätzliche Freude und Entfaltungsmöglichkei-
ten im Außenbereich bieten“ sagt Jeannette Range und Jürgen Kä-
fer verweist auf die vielfältigen Veranstaltungen das ganze Jahr über, 
mit denen der Förderverein Gelder für die Kita einsammelt. Der 
Sommertagsumzug, die Veranstaltung von Flohmärkten, die Kerwe 
oder der Martinsumzug, das sind nur einige der vielen Aktivitäten, 
mit denen sich der Verein um die Belange der Kleinsten im Dorf 
kümmert.
Eine Spendenuhr wurde in der Tagesstätte aufgestellt, an der man 
ablesen kann, wie weit es noch bis zum Ziel ist.

Die Holzwürmer aus der Eschelbronner Kindertagesstätte freuen 
sich zusammen mit der Kita-Leiterin Jeannette Range auf die neuen 
Spielgeräte

Die Kita bietet in ihrem Stammhaus und in der Außenstelle in der 
Schlosswiesenschule Platz für 110 Kinder im Alter von 1 bis 6 Jah-
ren. In vier Krippengruppen erkunden 35 Kleinkinder zwischen 1 
und 3 Jahren spielerisch die Welt. Die Erziehung erfolgt auf der 
Grundlage des „Offenen Konzeptes“, was bedeutet, dass alle Kin-
der die Funktionsräume und Themenbereiche im Haus und im Hof 
gleichermaßen nutzen können.
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Mit einer Spende an den Förderverein der Kindertagesstätte auf 
das Konto bei der Volksbank Neckartal mit der IBAN: DE 11 6729 
1700 0044 4135 07 kann jeder dazu beitragen, dass das Projekt 
finanziert werden kann. Bei der Banküberweisung sollte der 
Spender nicht vergessen, seine Anschrift anzugeben, damit ihm 
eine Zuwendungsbestätigung zugesandt werden kann. 
Am 27. Juli findet ein Sommerfest statt, dessen Erlös ebenfalls für 
die Anschaffungen verwendet wird. 

Schulnachrichten

Sonstiges
Zu verschenken:
1 Eck-Couchgarnitur
1 ausziehbare Couch
1 Esstisch 
2 Matratzen 100/200cm
Tel. 0174-9887899 ab 18.00 Uhr 

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.
Bezirksverband Nordbaden

Fahrten nach Verdun und Andilly mit dem Volksbund 
Erinnern für die Zukunft 
Karlsruhe, 27.06.19: Der Volksbund besteht seit 100 Jahren. An-
lass für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. Nord-
baden, Fahrten zu Erinnerungsstätten anzubieten. Die Erinnerung 
an die Folgen von Krieg und Gewalt wach zu halten, ist aus Sicht 
des Volksbunds wichtig: Denn nur wenn die Menschen sich an die 
Vergangenheit erinnern, kann Zukunft gestalten werden. 
Vom 11. bis 12. September findet eine 2-Tagesfahrt mit Übernach-
tung nach Verdun statt. Kaum ein anderer Ort steht für die Men-
schenverachtung und das industrielle Töten im Ersten Weltkrieg. 
Die Fahrt findet ab Karlsruhe für 165 Euro/Person im Doppelzimmer 
oder für 195 Euro/Person im Einzelzimmer statt. Besucht werden 
u.a. die deutsche Kriegsgräberstätte Hautecourt, das Beinhaus von 
Douaumont, das neue Museum und Fort Douaumont. 

Wie jedes Jahr bietet der Volksbund in Nordbaden am Volkstrauer-
tag auch eine Fahrt von Karlsruhe nach Andilly an. Die Teilnahme 
kostet 62 Euro/Person und beinhaltet die Fahrt sowie ein Mittages-
sen mit einem Tischgetränk. 
Weitere Informationen sind beim Volksbund Nordbaden unter 
0721/23020 oder bvkarlsruhe@volksbund.de erhältlich. 

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn

Der FC Eschelbronn trauert um sein 
Ehrenmitglied

Herbert Widmaier

der am 01.07.2019 verstorben ist.

Der Fußballclub Eschelbronn trauert um sein Ehrenglied 
Herbert Widmaier.

Herbert Widmaier trat 1964 dem FC 1920 Eschelbronn e.V. bei.
Es war Ihm leider nicht vergönnt seinen 75. Geburtstag im 

Kreise der Familie zu feiern.

Für sein Wirken gebührt Ihm unser Respekt und vor allem Dank.

Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen des Verstorbenen.

FC 1920 Eschelbronn e.V.
Florian Stier 1. Vorsitzender

5. Shoot Out Turnier
Es ist wieder Shoot Out Time (27.07.2019) Mannschaften können 
sich jetzt zum 5. Shoot out Turnier anmelden. Ist recht einfach und 
tut auch nicht weh – Anmeldung über die FC Homepage oder ein-
fach einen vom FC  kontaktieren.
Die ersten Meldungen liegen bereits vor – wenige Stunden nach 
Einladung lag  die 1. Anmeldung vor. Rekordverdächtig – besten 
Dank an die Superspinner.
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2. Bierpong-Turnier des FC Eschelbronn
Die Herrenmannschaft des FC 1920 Eschelbronn veranstaltet 

dieses Jahr zum 2. Mal ein Bierpongturnier. 
Am Samstag, den 06. Juli 2019, ab 17 Uhr auf dem 

Kallenberg in Eschelbronn
Während des gesamten Turniers werden Sie mit einer großen 
Auswahl an Speisen und Getränken versorgt. Für alle, die eine 

Pause vom Bier benötigen und sich anderweitig erfrischen 
möchten, hat auch die FC-Bar durchgehend geöffnet!

Zuschauer, die die mit Sicherheit spannenden Partien verfolgen 
möchten, sind recht herzlich eingeladen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.fc1920-eschelbronn.de!
Auf Euer Kommen freut sich die

Herrenmannschaft des FC 1920 Eschelbronn

SG Schwarzbachtal / TV 
Eschelbronn Handball
28.06.2019:
Handball@Kegel-Ortsmeisterschaft

wC-Jugend | Qualifikation Bezirksliga
SG Schwarzbachtal - SG HD-Kirchheim 9:12
SV Waldhof Mannheim - SG Schwarzbachtal 8:11
Für die SG im Einsatz: 
Joyce Gross, Rieke Vogt, Lea Ludwig, Lili Ganzer, Pauline Reiter, 
Lynn Winnat, Lia Winnat, Antonia Helm, Nina Groß, Helena Tomaj, 
Viktoria Böhm, Amelie Schmitt, Jana Steiger, Klara Marie Reissner.

Süwag-Jugendcup in Bammental 29.06.2019:
Männliche B-Jugend belegt 4. Platz

Für die SG im Einsatz:
Olcay Sen, Max Masslowski, Marvin Grab, Timo Schmitt, Robin 
Ernst, Mark Kreß, Aaron Emmerling, Jakob Götzmann, Falk Dörz-
bach, Niklas Ruhl.

30.06.2019:
Süwag-Cup mit 4 Teams der SG Schwarzbachtal!
mD-Jugend mit 8. Platz
wD-Jugend landet auf Rang 5

mE-Jugend beim Süwag-Cup 2019
Die Jungs der männlichen E-Jugend nahmen am heißesten Wo-
chenende im Juni am Handballturnier in Bammental teil. Ohne gro-
ße Erwartungen bestritten wir das erste Spiel gegen Malschenberg. 
Einziges Ziel: Einer für Alle, Alle für Einen und Spaß beim Handball-
spielen haben. Es hat funktioniert und wir besiegten Malschenberg 
mit 11:8. Beim zweiten Spiel gegen die Rhein-Neckar-Löwen ver-
spielten wir am Ende die Führung und die Gegner schafften noch 
kurz vor Ende das Unentschieden zum 7:7. Im Halbfinale gegen den 
starken Gegner aus Sinsheim, der auch Turniersieger wurde, unter-
lagen wir trotz weiterhin kämpferischer Leistung mit 4:14 Toren. 
Im Spiel um Platz 3, bei dem wir wieder auf die Rhein-Neckar-Löwen 
trafen, wurde es wortwörtlich heiß! Im Freien bei fast 40 Grad muss-
ten wir uns nach einem weiteren Unentschieden, beim 7m-Werfen 
mit einem Tor geschlagen geben und erreichten somit einen sehr 
guten 4. Platz! 
Weiter so, Jungs! „Feuer frei“ für die kommende Saison!

Für die SG im Einsatz: 
Johannes Eckert, Lenn Dinkel, Justus Zangl, Jawad Al-Hami, Yoann 
, Liam Abad Fernández, Elio Tkocz, Max Böhler, Johannes Kreß, 
Louis Zintz...
...mit den Trainern Nicole Kreß, Marvin Grab und Eva Müller

Überraschender 1. Platz der weiblichen E-Jugend
Für die SG im Einsatz:
Stacy Hughes, Lorena Windel, Lina Winkler, Caroline Katzenberger, 
Lara Pöhnl, Linda Kernbach, Merle Lenz, Lina Grab, Maja Kiemeier, 
Marie Jurkovic, Valentina Dodig, Lena Windel (Tor).

Handball@Schreinerdorflauf 2019
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Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“ und „SG Schwarzbachtal“, sowie auf hand-
ball-eschelbronn.de und sg-schwarzbachtal.com

VdK Ortsverband Epfenbach 
- Eschelbronn
1. Vors. August Seel, Telefon 07263/910799

www. VdK.de/ov-epfenbach
Treffen:
Der nächste gemütliche Nachmittag findet am Mittwoch, den 
10.07.2019 ab 16.00 Uhr im Gasthaus Zur Krone statt. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder, Freunde und interessierte Bürger recht herzlich ein.
 
Tagesfahrt am Samstag, 10.08.2019 ins südliche Elsaß
Nach Colmar - durch das Munstertal zum Col Du Linge (Col Du 
Wettstein) über Kaysersberg nach Riquewihr.
Abschluß auf dem Michaelsberg (Bruchsal).
Abfahrt in Epfenbach ist um 07.15 Uhr auf dem Marktplatz.
In Eschelbronn ist die Abfaht um 07.25 Uhr beim Rathaus.
Unterwegs, Brezelfrühstück mit Sekt.
In Colmar machen wir eine Stadtrundfahrt mit dem Petit-Train.
Die Reisekosten betragen für die Mitglieder/Partner, incl. der Bahn-
fahrt, 20,00 €, für Gäste 25,00 €.
Anmeldungen nimmt August Seel, bis zum 21.07.2019 entgegen.
 

Sommerfest des Männerchores mit Liedbeiträgen der 
Gastchöre
Die Vorsitzende Ursula Nussko eröffnete das 2. Sommerfest des 
Lyra-Männerchores mit der Begrüßung von Bürgermeister Marco 
Siesing, einigen Gemeinderäten, Gästen aus der Bevölkerung, der 
beiden Gastchöre aus Lobenfeld und Asbach, sowie des Frauen-
chores „Vocalis“, die mit ihren Liedbeiträgen das „Hitzefest“, wie es 
die Vorsitzende formulierte, bereicherten. 

Der „Lyra“-Männerchor mit Jörg Paßura eröffnete den Reigen der 
Liedbeiträge

Sie erwähnte, dass mit Bernd Widmaier und Thomas Steinert erfreu-
licherweise zwei neue Sänger für den Chor gewonnen werden konn-
ten, und auch der Frauenchor „Vocalis“ ist froh um jede Sängerin, 
die den Chor verstärkt. Eine musikalische Vorbildung sei dabei nicht 

notwendig. „Einfach mal kommen, mitsingen und dabei Freude ha-
ben“, das war ihre Aufforderung an die Sommerfest-Gäste.
Weiterhin begrüßte die Vorsitzende die „Lehmann-Brother`s“, die 
mit ihrer Musik bis in die Nacht hinein das Publikum unterhielten. Ihr 
Dank ging an das Rote Kreuz für die Überlassung der Räumlichkei-
ten, an die Gemeinde und an Elvira Schneider und Herbert Nussko, 
die wieder maßgeblich für die Küche verantwortlich waren.
Den 2-stündigen Reigen der Chorbeiträge eröffnete der Eschelbron-
ner Männerchor mit dem Dirigenten Jörg Paßura. Mit „Bamboo Tam-
boo Trinidad“ brachte man gleich mal karibische Stimmung in den 
heißen Schulhof, das Trinklied vom „Timokwein“ wurde zum „Bad-
nerwein“ umgetextet und mit „Lasst uns vergessen die Sorgen“ 
wurde ein gesunder Optimismus verbreitet. 
Der Männergesangverein Lobenfeld mit Hagen Künzer am Dirigen-
tenstab setzte dies nahtlos fort mit dem Lied „Nimm das Leben wie 
es ist“ und mit „Hopfen und Malz - Gott erhalt`s“ wurde dem süffi-
gen Gerstensaft gehuldigt. Der Wunsch nach einem hohen Alter 
kam in dem Lied „Alt wie ein Baum möchte ich werden“ deutlich 
zum Ausdruck.
Dann betrat der Eschelbronner Frauenchor „Vocalis“ unter der Lei-
tung von Stefan Golea die Bühne. Unter anderem mit „Another Day 
in Paradise“ von Phil Collins oder „Mamma Mia“ von Abba sangen 
sie zwei der größten Hits aller Zeiten.

Der Frauenchor „Vocalis“ durfte beim Sommerfest des Männercho-
res nicht fehlen

Den Schlusspunkt bei den Chorbeiträgen setzte der Liederkranz 
aus Asbach mit dem sehr engagierten Dirigenten Christian Kimmel, 
der immer wieder zum mitsingen aufforderte.
Dies fiel bei „Wenn wir erklimmen, schwindelnde Höhen“ nicht 
schwer und beim „Nimm die Stunden wie sie kommen“ wurde man 
etwas nachdenklicher. Mit „Sierra Madre“ wurde das arbeitsreiche 
und ehrfürchtige Leben der Bergbauern beschrieben und mit „Ein 
Tag wie dieser“ von den Toten Hosen krönten die Asbacher Sänger 
ihren Auftritt.
Nach der „Bohemian Rhapsody“ von Queen, vorgetragen von „Vo-
calis“, bedankte sich Klaus Schleihauf im Namen des Männerchores 
bei allen Gastchören für ihr Kommen und ihre Liedbeiträge mit ei-
nem kleinen Geschenk. 
Zum Ausklang eines gelungenen Abends bei der „Lyra“, wo die mu-
sikalische Freude mit Gemütlichkeit, gutem Essen und kurzweiligen 
Gesprächen verbunden wurde, sorgten die „Lehmann-Brother`s“ 
noch bis Mitternacht für beste musikalische Unterhaltung.
Diese Band garantiert schon seit einigen Jahren mit vielen Auftritten 
im Schreinerdorf immer wieder gute Unterhaltung und bei ihren 
Songs konnten die Sommerfest-Gäste gar nicht anders, wie mitzu-
wippen oder sogar das Tanzbein zu schwingen.

Schützenverein 1924 e.V. Eschelbronn
An alle
Firmen, Vereine
und Interessengruppen

Liebe Sportsfreunde!
Zu unseren Ortsmeisterschaften laden wir Euch hiermit recht herz-
lich ein.
An folgenden Tagen wird der Ortsmeister 2019 ermittelt:
Donnerstag, den 25.07.2019 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag, den 26.07.2019 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Disziplin:
Kleinkaliber (22lfb/Standardgewehr), liegend aufgelegt. Die 
Waffen und die Munition werden vom Verein bereitgestellt. Ei-
gene Waffen und Munition sind nicht zugelassen. Schießaus-
rüstung wie Schießjacke, Handschuhe etc. sind nicht erlaubt.

Leistungschor beim Badischen Chorverband



Nummer 27 • 5. Juli 2019 Seite 15Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Die Mannschaften bestehen aus 4 Schützen, wobei mindestens 3 
Schützen am Wettkampftag starten müssen. 
Die Ergebnisse der 3 besten Schützen je Wettkampftag werden zum 
Mannschaftsergebnis gewertet. 
Ein Vor- oder Nachschießen ist nicht zulässig!
Je Wettkampftag wird ein Durchgang mit je 5 Probeschüssen und 
10 Wettkampfschüssen pro Schütze geschossen. Zum Mann-
schaftsergebnis zählen die besten Resultate des Wettkampftages. 
Bei Einsprüchen entscheidet das Kampfgericht.
Die Mannschaftsergebnisse der zwei Wettkampftage ergeben das 
Gesamtergebnis.
Eine getrennte Damenwertung erfolgt nicht, jedoch erhält die beste 
Damenmannschaft einen Preis. 
Die drei Mannschaften mit den höchsten Ringzahlen erhalten Sach-
preise.
Aktive Schützen sind nicht startberechtigt!
Als aktiver Schütze zählt, wer seit 2017 an Meisterschaften ab 
Kreisebene oder an Rundenwettkämpfen in den Gewehr- bzw. 
Pistolendisziplinen teilgenommen hat! 
Jugendliche unter 16 Jahren sind nicht startberechtigt!
Das Startgeld beträgt einschließlich Munition/Versicherung 
25,00 € je Mannschaft.
Letztmöglicher Anmeldetermin ist der erste Wettkampftag!
Datenschutz-Veröffentlichung von Daten:
Mit der Anmeldung zu der Ortsmeisterschaft und der Teilnahme an 
der Ortsmeisterschaft erklärt sich der Teilnehmer damit einverstan-
den, dass seine Daten veröffentlicht werden.
Bei der Veröffentlichung kann es sich um folgende Daten handeln:
- Startlisten, Ergebnislisten, Name, Vorname, Wettkampfbezeich-

nung, Disziplin
Die Veröffentlichung kann in folgenden Medien stattfinden:
- Internet, Zeitschriften, Tageszeitung, Amtsblatt, Anschlagbrett.
Ist ein Teilnehmer nicht einverstanden, dass seine Daten veröffent-
licht werden, wird er nicht zum Wettkampf zugelassen. 
Nach dem Wettkampf kann einer Nichtveröffentlichung nicht mehr 
entsprochen werden.
Urheberrecht - Bilder:
Bei einer Veranstaltung müssen Teilnehmer damit rechnen fotogra-
fiert zu werden.
Hier geht es um das Geschehen und nicht um die Person an sich. 
Für Bilder von Einzelpersonen muss von diesen die Genehmigung 
zur Veröffentlichung schriftlich eingeholt werden.
Mit der Anmeldung akzeptieren die Teilnehmer die Wettkampf-
regeln gemäß dieser Ausschreibung. 
Die Siegerehrung findet am Freitag, den 26.07.2019 gegen 21.30 
Uhr mit anschließendem gemütlichen Beisammensein statt.
Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und „Gut Schuß“.
Schützenverein 1924 e.V. Eschelbronn
Die Vorstandschaft

„Wolfsrudel-Tour 2019“ führte in den Schwarzwald
Die Strapazen vom „Stadtradeln“, als das Radsportteam „Wolfsru-
del“ für die Gemeinde Eschelbronn über 9000 Kilometer zurückleg-
te, hatte jeder noch in den Knochen und trotzdem ging es nur ein 
paar Tage später wieder auf den Sattel, um zur „Fronleichnams-Tour 
2019 aufzubrechen. Diese 17. Tour seit unserem Bestehen sollte die 
landschaftlich schönste, aber auch die körperlich anstrengendste 
Tour in unserer Geschichte werden.
Tradition hat das „leichte Anradeln“, hier ging es zunächst vom 
Eschelbronner Marktplatz bis zum Bahnhof nach Bad Schönborn-
Mingolsheim, wo die S-Bahn bis nach Rastatt bestiegen wurde.
Von dort ging es stetig, immer leicht bergauf durch das Murgtal bis 
nach Forbach. Auch ein kurzzeitiger Gewitterschauer gleich in 
Rastatt konnte uns überhaupt nicht aufhalten, wir fanden gleich ei-
nen sicheren Unterstand und genügend Verpflegung für schlechte 
Zeiten hatten wir sowieso dabei. In Forbach steuerten wir unsere 
erste Herberge an, direkt an der historischen Holzbrücke gelegen, 
die Murg plätscherte an unseren Schlafzimmern vorbei.
Gut ausgeruht starteten wir in den zweiten Tag, an den wir uns noch 
lange erinnern werden. 
Ein paar Kilometer hinter Forbach verließen wir das Murgtal, um auf 
der anderen Seite hinter dem Bergrücken ins Enztal zu kommen. 
Der Anstieg war brutal und verlangte besonders von denjenigen, die 
keine elektrische Unterstützung am Fahrrad hatten, alles ab. Da 

wurde schon mal geflucht und auf knapp 900 Höhenmetern wisch-
ten wir uns erst mal den Schweiß von der Stirn. Es war der höchste 
Punkt aller unserer bisherigen Touren.
Vorbei an Gompelscheuer, wo die Enz entspringt, ging es vorbei an 
Enzklösterle und Bad Wildbad bis nach Schömberg. Und als ob es 
an diesem Tag nicht schon gereicht hätte, warteten dort bis zum 
Hotel noch einmal 300 Höhenmeter, die bezwungen werden muss-
ten. 
Mit den letzten Körnern erreichten wir auf dem Zahnfleisch trotzdem 
noch das Hotel und beim gemeinsamen Abendessen war alles wie-
der vergessen. Der Hotelchef unterhielt uns am Keyboard prächtig, 
sogar das Tanzbein wurde geschwungen. Am nächsten Morgen 
wurden wir mit den Klängen aus seinem Schifferklavier gebührend 
verabschiedet.

Plattfüße wurden selbst bei den widrigsten Wetterverhältnissen 
schnell und reibungslos repariert

Vergleichsweise einfach war dann der dritte Tag, es ging entlang der 
Enz immer leicht bergab. Aber am Horizont sahen wir rabenschwar-
ze Wolken aufziehen und kurz vor Bietigheim-Bissingen wurden wir 
von einem unwetterartigen Starkregen eiskalt erwischt.
Unserer Rettung war eine Fischerhütte in Bissingen, wo wir patsch-
nass bis auf die Knochen sehr freundlich von den dortigen Fischer-
freunden aufgenommen wurden. Bei einem heißen Tee sammelten 
wir neue Kräfte und tankten uns bis zum Bietigheimer Bahnhof 
durch, wo wir die letzten Kilometer bis nach Lauffen mit der S-Bahn 
zurücklegten. Eine Weiterfahrt mit dem Rad war zu diesem Zeit-
punkt unmöglich.
Unsere letzte Unterkunft in Lauffen erreichten wir noch vor Einbruch 
der Dunkelheit. Beim „Brückenfest“ in der Altstadt testeten wir am 
Abend die besten Lauffener Weine und am letzten Tag unserer Tour 
trafen wir eine Gruppierung sehr freundlicher Menschen, die sich 
auch „Wolfsrudel“ nennt. Das waren durchweg kernige Kerle, die ihr 
Glück nicht auf dem Fahrradsattel, sondern auf dem Motorrad fin-
den. Es war eine sehr angenehme Begegnung mit den rauen Bur-
schen, daher wollen wir in Kontakt bleiben. 

In Lauffen trafen wir die dortigen Motorradfreunde, die sich auch 
„Wolfsrudel“ nennen

Unsere Tour klang am letzten Tag aus, als wir durch das Zabergäu 
zunächst Gemmingen anpeilten, wo wir in der „Toskana“, in 
Schukraft`s Hofladen und Bauernhofcafe noch einmal eine super 
Mittagsrast machten. 
Noch ein schnelles Eis in Sinsheim und ein kurzer Drink in Zuzen-
hausen am Ufer der Elsenz, dann war auch die Tour 2019 schon 
wieder Geschichte.
Vier Plattfüße wurden wieder einmal im Handumdrehen repariert, 
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gewaltige Anstieg wurden gemeistert und dem Unwetter haben wir 
auch die Stirn geboten. 
Daher werden wir an die anstrengende aber erlebnisreiche Tour 
2019 noch lange zurückdenken. 

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
Email: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://bw.verband-wohneigentum.org
https://www.gartenberatung.de

Geräteverleih: die Siedlergemeinschaft verleiht an Mitglieder zur 
Eigennutzung kostenlos folgende Geräte:
• Stihl-Hochentaster (Standort: Fritz Braun; Bodemstraße 14)
• Sabo-Elektrovertikutierer (Standort neu: Hans-Dieter Geiss; 

Bodemstraße 1)
Bitte hierzu auch die Betriebsanleitungen auf unserer Homepage 
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn
beachten.

Tipps und Tricks von der Gartenberatung 
des Verbandes Wohneigentum
Fit für den Urlaub?
Tipps für Haus & Wohnung
Wer in Urlaub fährt, möchte „Haus und Hof“ mit gutem Gefühl ver-
lassen und beim Heimkehren wieder alles in bester Ordnung vorfin-
den. Bereiten Sie Haus oder Wohnung rechtzeitig auf ihre Abwesen-
heit vor. Damit Einbrecher, aber auch Sturm, Sonne oder Starkregen 
kein leichtes Spiel haben. Fit für den Urlaub - diese Checkliste hilft, 
sich auf die schönste Zeit im Jahr vorzubereiten.

EINBRUCHSCHUTZ
Schwachstellen sind Türen und Fenster.
• Beim Verlassen der Wohnung und nachts Türen immer fest 

verschließen und nicht nur zuziehen. Fenster bei Abwesenheit 
stets verschlossen halten und nicht „auf Kipp“ stellen - Einbre-
cher könnten dies als „Einladung“ verstehen.

• Wer nur Fenster mit niedrigem Sicherheitsschutz / Standardbe-
schläge hat, kann die Immobile vor dem Urlaub mit speziellen 
Nachrüstsicherungen schützen. Wichtig: Nicht nur das Erdge-
schoss sichern, über Balkon oder Garage kommen Einbrecher 
auch in höhere Etagen.

Vorsorge:
• Alle Türen mit einem hochwertigen Schutzbeschlag versehen, 

Schließzylinder darf nicht hervorragen und sicher gegen Auf-
bohrversuche sein. (Sicherheitsklassen von 0 bis 4, Klasse 4 
bietet den höchsten Schutz.)

• Auch für Fenster einbruchhemmende Beschläge verwenden. 
Ratsam sind Fenster mit Pilzkopfzapfen, die sich besonders 
fest verzahnen und das Aufhebeln erschweren. Widerstands-
klassen: RC 1 bis 6. Je höher die Sicherheitsklasse ist, umso 
mehr Zeit brauchen erfahrene Einbrecher, um einzusteigen.

Ist Haus oder Wohnung nicht ausreichend gesichert, gilt dies 
als fahrlässig. Dann würde nach einem Einbruch die Hausrats-
versicherung nicht zahlen. 
SONNENSCHUTZ
• Guten Schutz bieten außen liegende Sonnenschutzsysteme 

wie Rollläden, Klappläden oder Markisen. Innen an den Fens-
tern angebrachte Rollos, Jalousien oder Vorhänge schützen 
ebenfalls vor Sonne und sollten im Urlaub meist herabgelassen 
sein. Gut ist, um Belebtheit vorzugaukeln, wenn Nachbarn die 
Position öfters verändern.

Vorsorge:
• Ein Laubbaum vor der Südseite des Hauses verschattet und 

kühlt im Sommer und lässt die Wintersonne durch die Fenster 
scheinen.

STURM & STARKREGEN
Rechtzeitig vor dem Urlaub einen aufmerksamen Hausrundgang 
machen.
• Hängende Blumenampeln und Blumentöpfe auf Balkon und 

Terrasse sichern.
• Allzu leichte Terrassenmöbel und Sonnenschirme lieber in die 

Garage oder den Schuppen räumen. Ebenso sollten Leitern 
angeschlossen sein, um es Einbrechern nicht zu leicht zu ma-
chen und außerdem bei Sturm Schäden durch Herumfliegen zu 
vermeiden.

• Verschmutzungen in den Dachrinnen wie Laub oder Zweige 
sollten entfernt werden, das schützt vor Verstopfungen und 
Überlauf.

• Liegen die Dachziegeln plan auf dem Dach? Zerbrochene oder 
fehlende Dachziegel können zu Feuchteschäden führen und 
sollten daher umgehend ersetzt werden. Gibt es Mängel wie 
ein kleines Loch im Dach, kann Wasser eindringen.

Vorsorge:
• STURM: Höhere Bäume brauchen regelmäßig eine Baumkont-

rolle. Zertifizierte Baumkontrolleure können feststellen, ob eine 
Gefahr von einem größeren Baum zu Sturmzeiten ausgeht.

• STARKREGEN: Ein großes Rückschlagventil an der Schnittstel-
le zwischen Kanalsystem und Haus schützt. So kann bei Star-
kregen und überlastetem Kanalsystem kein Schmutzwasser 
zurück ins Haus gedrückt werden. Eine regelmäßige Reinigung 
nicht vergessen.

• Schaffen Sie im Garten um das Haus ausreichend Möglich-
keiten zum freien Versickern von Regenwasser. Wichtig - und 
nebenbei ökologisch - ist es, den Garten nicht mit wasser-
dichtem Belag, z.B. Pflaster zu versiegeln, sondern planvoll zu 
bepflanzen.

• Begrünte Dächer können einen guten Teil von Starkregen 
zurückhalten.

• Regentonnen und in den Boden eingelassene Zisternen helfen, 
Starkregen abzufangen und das Wasser später sogar noch sinn-
voll zu nutzen. Vor dem Urlaub ist es ratsam, den Überlauf von 
Zisterne und Regentonne nicht ins Kanalnetz, sondern in den 
Garten laufen zu lassen. Das schützt das Haus bei Starkregen.

TIPP: Bitten Sie vor jedem Urlaub Nachbarn Ihres Vertrauens, ein 
wachsames Auge auf die Immobilie zu werfen und im Zweifel auch 
einen fremden Menschen anzusprechen oder gar die Polizei zu ru-
fen, wenn etwas verdächtig erscheint. Wenn es sich etabliert, dass 
wachsame Nachbarn sich gegenseitig z. B. mit Blumen gießen und 
Briefkasten leeren in der Urlaubszeit helfen, ist in Sachen Einbruch-
schutz und für die Gemeinschaft der Nachbarn untereinander viel 
getan.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (Juli 2019)

Kleintierzuchtverein Eschelbronn
Der Kleintierzuchtverein Eschelbronn möchte 
sich auf diesem Wege bei allen Bürgern von 
Eschelbronn und bei allen auswärtigen Gästen, 
Freunden und Gönnern des Vereins, die zum Ge-
lingen des Gockelfestes beigetragen haben und 

die alle, trotz der großen Hitze, zum Züchterheim am Bettweg ge-
kommen sind bedanken.

Der Vorstand
Wolfgang Dinkel

Tennisclub Eschelbronn
Medenrunde 2019
Herren 1:
Nachdem an den ersten vier Spieltagen jeweils ver-

loren wurde, ging es am vergangenen Sonntag in Großsachsen für 
unsere 1. Herrenmannschaft im Kampf gegen einen möglichen Ab-
stieg fast schon um Alles. Das seit diesem Jahr erstmals geltende 
„Schweizer Modell“ (entscheidend sind nicht mehr die Tagessiege, 
sondern allein die gewonnen Matches) machte das Aufeinandertref-
fen noch brisanter, da die Gastgeber vor dem Spieltag nur zwei 
Matches mehr gewonnen hatten als unser Team. Mit einem 6:3-Sieg 
hätte unser Team den Nicht-Abstieg schon vor dem letzten Spieltag 
sichern können. Aber es sollte einfach nicht sein…
Die erste Hiobsbotschaft erreichte die Mannschaft wenige Tage vor 
dem Spieltag, als Marcel Korn von seiner Sprunggelenksverletzung 
berichtete. Er versuchte es trotzdem, konnte sein Einzel aber nicht 
fertig spielen. Glücklos waren auch Christian Kettenring und Immo 
Grab, die ihre Einzelspiele jeweils beide nach gewonnenem ersten 
Satz mit 7:10 im Match-Tie-Break verloren. Als Sieger vom Platz 
gingen nach ihren Einzeln nur Philipp Seibert und Tim Guschl. 
Auch in den Doppeln konnte kaum mehr Schadensbegrenzung be-
trieben werden. Zwar holte Philipp Seibert zusammen mit Immo 
Grab noch einen Punkt. Ein weiterer blieb dem Team allerdings ver-
wehrt. Mit dem Doppel Korn/Guschl verlor unsere Mannschaft an 
diesem Tag auch den dritten Match-Tie-Break. Der Abstieg kann nun 
nur noch mit einem Sieg gegen den Tabellendritten, Heidelberger 
TV, abgewehrt werden.

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Herren 2: 
Deutlich erfolgreicher zeigt sich in dieser Saison unsere 2. Herren-
mannschaft, die trotz aller personellen Widrigkeiten am vergangenen 
Sonntag bereits ihren dritten Saisonsieg feierte. Christoph Münster, 
Andreas Dinkel, Simon Jones, Ramon Kleitsch und Mathias Tremmel 
ließen gingen jeweils als Sieger vom Platz und sorgten für eine zwi-
schenzeitliche 5:1-Führung. Die Doppel Jones/Kleitsch sowie Dinkel/
Tremmel waren außerdem ebenso erfolgreich. Nach dem 7:2-Sieg 
rangiert die 2. Herrenmannschaft auf Platz 5 (von 8), wobei alle ande-
ren Mannschaften mindestens einen Spieltag mehr absolvierten. 
Damen:
Auch für unsere Damenmannschaft ging die Medenrunde am vergan-
genen Sonntag nach der langen Pfingstpause wieder weiter. Nach 
den drei Niederlagen im Mai und Anfang Juni hatte man sich viel 
vorgenommen. Leider konnte das Team aber auch beim Heimspiel 
gegen die TSG TV 1890 Bammental/TC Wiesenbach nicht in Bestbe-
setzung antreten. So war es wieder einmal Eva Repper vorbehalten, 
Punkte für ihr Team zu holen. Gegen eine Spielerin mit LK13 (immer-
hin 5 LKs besser eingestuft) setzte sich Eva letztlich in ihrem Einzel 
im Match-Tie-Break mit 10:7 durch. Auch im Doppel zusammen mit 
Irina Huppert gelang es ihr im Match-Tie-Break das Spiel für sich zu 
entscheiden. Durch die 2:7-Niederlage wurde die Tabellensituation 
leider immer prekärer. Jetzt können nur noch Glanzleistungen in den 
beiden verbleibenden Spielen gegen die Tabellenführer aus Ofters-
heim und Rauenberg helfen, den Abstieg zu vermeiden.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag empfängt unsere 1. Herrenmannschaft 
ab 9.30 Uhr das Team des Heidelberger TV. Alle Mitglieder und 
Freunde des TCs sind gerne eingeladen, unsere Spieler im Kampf 
gegen den Abstieg zu unterstützen. 
Zeitgleich schlägt unsere 2. Herrenmannschaft bei der TSG TG 
Baiertal-Schatthausen/TC Leimbachtal Dielheim und unsere Da-
menmannschaft beim TC Rauenberg auf.

Einladung
Zu unserem diesjährigen Schlossseefest am 13. und 14. Juli 2019 
sind alle Freunde der Blasmusik sowie die gesamte Bevölkerung 
recht herzlich eingeladen. Das Fest findet am Schlosssee neben der 
Kultur- und Sporthalle in Eschelbronn statt. 
Am Samstagabend beginnt unser Fest um 18.00 Uhr. Auch in die-
sem Jahr werden wir tatkräftig durch die befreundeten Musikkapel-
len musikalisch unterstützt. 
Ab 18.00 Uhr unterhält Sie die KAB Blaskapelle St. Martin und ab 
21.15 Uhr spielt für Sie die Feuerwehrkapelle Kirchardt.
Am Sonntag beginnen wir um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst im 
Freien, welcher von der evangelischen Kirchengemeinde gestaltet wird. 
Ab 11.00 Uhr unterhalten Sie die Musikfreunde Mönchzell. Von 
13.15 bis 15.15 Uhr wird der Musikverein Neckarbischofsheim sein 
musikalisches Können präsentieren.
Mit der Trachtenkapelle Dilsberg lassen wir unser Fest ausklingen, 
diese spielen von 15.30 bis 17.30 Uhr. 
Für ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt und sie dürfen sich neben 
einer Reihe an Speisen zusätzlich am Sonntag über ein reichhalti-
ges Kuchenbuffet, sowie Eisschokolade/-kaffee freuen. 
Am Samstagabend wird ab 20.30 Uhr die MV-Bar eröffnen und sie 
mit einer Auswahl an kühlen leckeren Drinks versorgen. 
Wir hoffen auf warmes sonniges Wetter und würden uns sehr freu-
en, Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen. Bei schlechtem Wetter 
findet die Veranstaltung in der Kultur- und Sporthalle statt.
Ihr Musikverein Eschelbronn

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten:

Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, 07.07.
10:10 Uhr Familiengottesdienst mit Rückblick zur Pfingstfreizeit 

und anschließendem Mittagessen im Gemeindehaus 
Eschelbronn; Kollekte: Diakonische Arbeit der Landes-
kirche / Freizeit-Team

17:00 Uhr AbendGOTTESDIENST PLUS im Gemeindehaus 
Eschelbronn; Mitwirkung: Lobpreis-Team / Michael Isaak

 KEIN Gottesdienst in Neidenstein
Montag, 08.07.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle
Dienstag, 09.07.
18:00 Uhr AB-Gemeinschaft
16:00 Uhr Schwappdidu MINI in Neidenstein
16:00 Uhr Schwappdidu MAXI in Neidenstein
Mittwoch, 10.07.
6:00 Uhr TauFRISCH – gemeinsam beten in der Kirche
16:30 Uhr  Konfi-Unterricht im Gemeindehaus
Donnerstag, 11.07.
14:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
10:00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler
Freitag, 12.07.
16:30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
19:00 Uhr Jungbläserausbildung
20:00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 14.07.
10:10 Uhr Gottesdienst im Grünen bei Schloss-See-Fest des Mu-

sikvereins; Mitwirkung: Kirchen- und Posaunenchor; Be-
zirkskollekte: Für die Bläser¬arbeit im Bezirk / Pfarrer 
i.R. Erhard Schulz

9:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz

Wochenspruch: Lukas 19, 10 
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 
was verloren ist.

Vertretungsregelung Vakanz
Pfarrer im Ruhestand Erhard Schulz ist für seelsorgerische Angele-
gen heiten - u.a. für Beerdigungen - in unseren Kirchengemeinden 
zuständig. Nähere Infor ma tio nen erfahren sie über das Pfarramt 
oder sie melden sich direkt bei Herrn Schulz (06226/9926081). 

DANKE an unsere Gartenhelfer
Bedanken möchten wir uns bei unseren fleißigen Gartenhelfern. 
Regelmäßig werden der Gemeindehaus- und der Pfarrgarten von 
diesen besucht: Heckenschnitt, Rasen mähen, Unkraut entfernen 
und noch Vieles mehr. Arbeiten, die aufgrund des großen Geländes 
manchmal kaum auffallen, die aber trotzdem wahrgenommen und 
gewürdigt werden. DANKESCHÖN. 

Familiengottesdienst nach der Freizeit
Schöne Erinne run gen wollen wir noch einmal aufleben lassen. Dazu 
lädt euch Kids das Freizeit-Team mit euren Eltern, Geschwis tern, 
Verwandten, Freunden und allen Interes sierten herzlich zum Fami-
liengottesdienst nach der Freizeit am Sonntag, 07.07.2019 um 10:10 
Uhr ins Gemeindehaus Eschelbronn ein. Genießt noch einmal ge-
meinsam diesen Rückblick und im Anschluss warten dann Würst-
chen mit Pommes und kühle Getränke auf Euch. 

AbendGOTTESDIENST PLUS
Der etwas andere Gottesdienst für Jung und Alt findet am Sonntag, 
07.07.2019 um 17.00 Uhr im ev. Gemeindehaus Eschelbronn statt. 
Freuen sie sich auf einen Abendgottes dienst, der sie mit aktuellen 
christlichen Songs, geistlichen Anstößen und einer Snackbar im An-
schluss versorgt.

Woche der Diakonie - UNERHÖRT! - Diese Alltagshelden
Die Woche der Diakonie endet am 07.07.2019. Bis dahin liegen 
noch Infoflyer und Spen den tüten in der Kirche und im Gemeinde-
haus für sie aus. Gerne können sie auch einen norma len Briefum-
schlag verwenden oder das Geld unter Angabe des Verwendungs-
zwecks auf unser Konto überweisen. Mit Angabe ihrer Adresse er-
halten sie eine Spen denbescheinigung von uns.
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Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief 
Der Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbriefzeitraum vom 
03.08. bis 06.10.2019 ist am Mittwoch, 17.07.2019. Wir bitten um 
Beachtung. 
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 

Schwappdidu MINI und MAXI
Im ev. Gemeindehaus Neidenstein geht es am Dienstag, 09.07.2019 
um 16.00 Uhr wieder rund. Die MINIs und MAXIs treffen sich. Ge-
schichten über Gott, singen, basteln, spielen - das erwartet euch 
wieder an diesem „Schwappdidu“-Tag. Herzlich Willkommen.

Konfi-Camp
Unsere Konfirmanden fahren vom 11.07.2019 bis 14.07.2019 nach 
Sulz am Eck zum Konfi-Camp. Wir wünschen den Kids und den 
Betreuern eine gute und gesegnete Zeit.

Teenkreis fällt aus
Unser Jugendreferent Michael Isaak fährt mit den Konfirmanden ins 
Camp und deswegen fällt der Teenkreis am 11.07.2019 leider aus.

Terminvormerkung. Ein Abend mit Johannes Janzen
Herzliche Einladung zu einem Abend mit Johannes Janzen, Missi-
onar in Thailand. Am Freitag, 19.07.2019 um 18.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus Eschelbronn laden wir sie ein, Johannes Janzen per-
sönlich zu sprechen und in Gemeinschaft zu Abend zu essen. Für 
ALLE, die gerne kommen möchten und Johannes Janzen mal wie-
der live erleben wollen.

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 – 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 – 18.00 Uhr 
Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Kath. Kirchengemeinde Eschelbronn und Neidenstein

Freitag, 05. Juli 
18:30  Neidenstein  Rosenkranz 
19:00   Neidenstein 
Sonntag, 07. Juli, Messfeier (Kaplan Elekwachi) 
10:15  Eschelbronn  Wortgottes-Feier (WGL) 
10:15  Neidenstein 
  Messfeier (Pfr. Vogelbacher)  
Dienstag, 09. Juli, bitte Änderung beachten! 
18:00   Eschelbronn 
Samstag, 13. Juli, Messfeier (Kaplan Elekwachi) anschließend 
Sommerfest der kfd 
18:00  Neidenstein 
Sonntag, 14. Juli, Messfeier (Kaplan Elekwachi) 
  8:45  Eschelbronn  Messfeier (Kaplan Elekwachi) 
 
Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden. 
Es freut sich auf Sie Anna-Maria Dinkel 
 

Kfd Eschelbronn /Neidenstein
Terminplanänderung !!!!!

Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen „Sommerfest“ als 
Halbjahresabschluss.
Aus organisatorischen Gründen wird unser diesjähriges Som-
merfest auf Dienstag, den 09. Juli 2019 vorverlegt.
Wir beginnen mit einer Messfeier um 18.00 Uhr in der Kirche 
Eschelbronn. Anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal.
Zur Bereicherung unseres Buffets würden wir uns über Salate u.a… 
sehr freuen. 

Das kfd Team 
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Neuapostolische Kirche- Gemeinde 
Eschelbronn
Datum Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung
Do. 04.07. 10.30 Uhr
Seniorenwanderung für den Bezirk Eberbach

Fr. 05.07. 10.00 Uhr
Bammental Eltern-Kind-Singen (0-3 Jahre) für die Bezirke Heidel-
berg & Eberbach

Fr. 05.07. 20.00 Uhr
Sinsheim Jugendabend für die Bezirke Heidelberg & Eberbach
Thema: IJT Nachbearbeitung

So. 07.07. 09.30 Uhr
Eschelbronn Gottesdienst für Entschlafene

Mi. 10.07. 20.00 Uhr
Eschelbronn Gottesdienst 

Fr. 12.7. bis. So.14.07.
Neckarelz/Mutschlers Mühle Konfi-Freizeit für alle KonfirmandINNen 
2020 Bezirk Eberbach

Die Proben für den Gemeindechor finden immer Montags 20.00 
Uhr statt.
Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den. 

Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter: http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn

Wasser ist Leben.
Helfen Sie mit!

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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